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Weihnachts -Inserate
finden in keinem andern Blatte diese außerordentliche
Verbreitung wie in der „Badischen Presse

"
. Man

inserire daher in erster Reihe in der „ Badischen Presse "
,

wenn man auf guten Erfolg rechnen will .
Die Expedition der . Fadischen Kresse

" .

Badischer Landtag .
1 . Kammer .

A Karlsruhe , 7 . Dez .
3 . Sitz « n g .

Präsident Prinz Wilhelm eröffnete nach 10 Uhr di^
Sitzung .

Am Ministertifch : StaalSmiuisier Nokk , Minister von
Brauer und Regiernnglkoinuiifläre .

Nach geschäftlichen Mittheiliingen durch de» Präsidenten
und » ach Anzeige neuer Eingaben wurde i » die Tagesordnung
eingetreten und zwar in die Erstattung » nd Berathnng der
Budgetkommission über die RechnungSnachweisungen für das
Jahr 1692 und 1893 .

Es berichteten :
Freiherr von Röder über die 1 . Abtheilung , Staats »

Ministerium ;
Gehcimercith JooS über die 2 . Abtheilung , Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts ;
Geh . Hofrath Dr . Meyer über die 3 . Abtheilung ,

Ministerium des Innern .

Geh . Kommerzienrath Dissen6 über die 4 . Abtheilung '

Finanzministerium ;
Kommerzienrath Seipio über die 8 . Abtheilung , Ober -

rechnungskammer ;
Freiherr E . A. von Gvler über die 6 . Abtheilung , die

Zusammenstellung dieser fünf Abtheilungen ;
Geh . Hofrath Dr . Engler über die 7 . Abtheilung ,

Ziffer 1 —3 Eisenbahnbetrieb nnd Verwaltung ;
Kommerzienrath S c i P i o über di« 8 . Abtheilung , Ziff . 4

Badanstalten .
Die Anträge der Budgetkommission , sämmtliche Nach»

Weisungen für unbeanstandet zu erklären, wurden ange-
nomme » .

Weiter erstattete sodann Namens der gleichen Kommission
Freiherr von Köter Bericht über die Prüfung der Rechnung
de ? Archivars für die Kosten ds8 Landtags 1893/94 .

Der Antrag ging dahin , die Rechnung für unbean¬
standet zu erklären nnd dem Archivar , RechnnngSrath Bauer ,
für die gute RechnungSsübrung Anerkennung anSzusprechen .

Auch dieser Antrag findet einstimmige Annahme .
Hierauf wurde die Sitzung geschloffen .

* . ?
2 . Kammer .

£ Karlsruhe , 7 . Dez .
17 . Sitzung .

Präsident Gönner eröffnete 9 '
, « Uhr die Sitzung .

AlnRegierungstische : Minister Eisenlohr undMinisterial »
rath Glöckner .

Sekrelär Schmidt zeigte die neuen Eingaben au . Es
ist eine Petition des Süddeutschen EisenbahnreforinvereliiS ein -
gelaufen mit verschiedenen Wünschen und Anträgen .

Präsident Gönner theilte mit , baß die Regierung bereit
sei , die Interpellation Muser , die Arbeiterversicherung betr . ,
zu beantworten .

Hierauf wnrde in -Lie Tagesordnung eingetreten . .
Abg . v . Stockhorner (konf .) erstattete Namens der

Wahlprüfnngskommission Bericht über die beanstandete Wahl
im Bezirk Oberkirch . Der Berichterstatter wies ans die bei
der neuliche » Debatte vorgetragenen Beschwerden über die
Wadimännerwahl im Orte Ulm hin . Betont sei worden , daß
nichtwahlbcrechtigte Personen gewählt hätten und daß eine
Wahldeeinflnffung vorgekomme» sei . Die Regierung habe uuu
geinäß dem Wunsche deS Hauses Erhebungen anstell«» lasse»,
aus denen hervorgehe , daß der noch nicht wahlberechtigte
Adolf Mundinger für seinen Vater mit dem Eiuverständniß
de» Vorsitzenden der Wahlkommissiou , deS Bürgermeisters
von Ulm , gewählt habe . Wäre diese Stimme nicht abgegeben
worden , so hätte sich auf beide Vorschlagslisten der Wahl -
männer eine gleiche Stimmenzahl vereinigt , so daß zwischen
beiden Listen eine Stichwahl hätte statisindcii müssen. Wenn
nun das Wahlmänncrwahlresnltat anderL ausgefallen wäre ,
dannjwäre auch die Abgcordnetenwahl eine andere geworden ,
da der Abg . Geldreich nur mit der uothwendigeu Mehrheit

von 59 Stimmen gewählt worden sei . Auch die Wahl -
beeinfluffung sei festgestellt worden . Ein Mitglied der
Wahl - Kommission habe im Wahllokal einem Wähler
einen zusammengelegten Wahlzettel gegeben , den dieser
auch abgegeben Hab«. In dem Wahlbezirk , an dem jener
Wächter , ei » Postbote , gewählt habe , würde jedoch das Resul¬
tat nicht alternirt worden sein , auch wenn der in Frage
stehende Wächter seine Stimme nicht abgegeben hätte . Auf
diesen Vorgang sei daher nicht weiter abzuhebe » . Ueber daS
Verhalten der Mitglieder der Wahlkommissiou in Ulm wollte
die Kommission keinen Antrag stelle» ; iS genüge ihr , daß die
Regierung von beu Vorgängen Kenntniß bekommen habe.
Im Uebrigrn sei die Kommission zu folgenden Anträgen
gekommen :

1 . Die Wahl von vier Wahlmännern im Orte Ulm ist
für uugiltig zu erklären .

2 . Die Wahl des Abgeordneten Geldweich im 28 . Wahl¬
bezirk, Oberkirch , ist für » ngiltig zu erklären .

3 . Die Regierung ist zu ersuchen» alsbald Neuwahl von
vier Wahlmännern iu Ulm und Neuwahl im 28 . Bezirk an¬
zuordnen .

Die Anträge wurden ohne Debatte einstim¬
mig angenommen .

Sodann berichtete :
Abg . Hng (Zentr . ) Namens der Budgetkommission über

die Nachweisungen der in den Jahren 1893 und 1894 eiuge»
gangeneil StaatSgrlder nnd deren Verwerthung . Redner gab
in längeren Ausführungen ein übersichtliche» Bild über
1 . die Hauptstaatsrechnung nebst zugehörigen BetriebS -
fondß -Darstellnngen de» Jahres 1898 ; 2 . der Haupt -
staatsrechnniig für 1894 ; 3 . die stehenden Betriebs »
fand « der Staatsgewerbe ; 4 . der Prüfung der dem ständischen
Ausschüsse unterliegenden Rechnungen für - 1893 und 1894 ;
5 . der Dvmänengrnndstock ; 6 . die EisenbahnschuldentilguugS -
kasse ; 7 . die au « der Hauptstaatsrechnung ausgeschiedenen
Rechnungen für 1893 und 1894 . Zum Schluffe betonte
Redner , daß man »ach Lage der finanziellen Verhältnisse
darauf bedacht sein müsse, die möglichste Sparsamkeit bei der
Ausstellung de « Budget « walten zu taffen . Der Antrag der
Kommission gehe dahin :

Die Kammer wolle erklären , daß sie die km ersten
Beilagehest vorgetragencn Nachweisungen über die in den
Jahren 1893 und 1894 eiiigegangenen Staatsgelder »nd
deren Verwendung , bestehend :

a . in den Hauptstaatsrechnuiigeu »ebst Betriebsfondsdar¬
stellungen für die Jahre 1893 und 1894 ,

d . in de » Rechnungen der Amortisationskaffe , der
DomSnengrnndstockrkaff - nnd der Eisenbahnschi,ldentilgungS -
kaffe für die Jahre 1898 nnd 1894 und

c . in den Rechnungen der ans der Hauptstaatsrechnung
auSgeschiedeiieneu Verivaliungszweige zur Kenntniß genommen
habe nnd daß dazu keine dieselbe» beanstandende Bemerkung
zu machen sei .

Die Wcrr'cldieswittwe .
- 4) Roman vou H . Palmä - Paysen .

(Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)
k
„ 3ßa § geschieht damit ? " fragte Ruth kleinlaut .
„ Damit ist » och diese» Morgen an einem Knaben

ei« Resektion vollzogen worden ."

„DaS heißt ? " fragte Ruth .
„Wir haben ihm damit am Knie ein krankes Knochen¬

stück lieransgesägt und dadurch eine Nmpuiatio » des Beines
überflüssig gemacht .

"

„ O . die Armen ! Die Unglückliche » : Giebt eS denn
ft viel Leidende , so viel Gebrechen in der Welt ? " rief
Ruth ergriffe ».

„ So viel ? " er lächelte mitleidig . „ Was wir hier
« lebe » auf diesem Fleckchen Erde , ist erst ein >vi »ziger
Bruchtheil all der tausend Schmerzen nnd Leiden , welche
dir Welt zum Jammcrthal machen . Reisten Sie Tag nnd
Nacht und ohne Ende , nirgends im Weltall fänden Sie
ein Plätzchen , wo es heißen könnte : hier giebt eS kein
Leid — hin kennt mau keine Thräne » . "

„Oh "
, rief Ruth , „wie schwer istJhrVernf , wietraurig ."

„ Schwer und bedeutungsvoll , ja — traurig gewiß
nicht . Wir find ja eben dazu da , Thräueu zu trockne »
und zu helfen .

"

„ Aber könne» es nicht immer .
"

„ Ein einzig gelungener Versuch fa schwierigen Fällen
wiegt tausend mißglückte auf .

"

„ Die mißlinigeucn aber beküulmeru sie ? "

„ Nicht lange — wenigsten » mich nicht . Die Wffen -

schaft ist mir alles , nnd was ich auf dem Gebiete erfahre ,
lerne nnd probiere , kommt der Menschheit wieder zu gute .
Allzn viel Gefühl ist da nicht angebracht .

"

„Nnd woran stählten Sie Ihr Gefühl ? Sie könne »
doch nicht von je her so — so — "

„Nur zn — nur zu, schadet nichts, "
lächelte er ruhig .

„ So abgestumpft — *

» Ich könnte in meinem Fühlen von je her nicht so
kalt gewesen sein , wollen Sie sagen , nicht wahr ? " vervoll¬
ständigte er die zögernd ausgesprochene Bemerkung . Mau
spricht wie man « versteht . Ein gefühlsseliger Arzt wird
nie ein tüchtiger Arzt sein .

"

„ Warum so schroffe Gegensätze ! ES giebt doch tüchtige
nnd zugleich fühlende , warmherzige Aerztr .

"

Er beachtete den Eimvurf nicht , nahm nur daS heraus ,
was ihm paßte .

„ Woran sich meine Gefühle gestählt haben » fragen
Sie ? An meinen Versuchsobjekten — den Thieren . "

„Und wenn die nicht ausreichte » ? "

„ Kleine Jnquisitorin "
, lachte er gezwungen auf . Ein

weiteres Eingehen auf die Sache paßte ihm nicht . Sie
wnrde ihm auch zn ernst . Das liebte er nicht . Traurige ,
kummervolle , ernste Gesichter sah er tagtäglich genug .
Ihr Reiz für ihn lag ja eben in ihrer sprudelnden Heiterkeit
und Lebenslust . „ Kommen Sie "

, sagte rr , indem er ihre
Hand ergreifen wollte . „Sie haben jetzt genug von meinem
Bernfe und seiner Bedeutung gesehen "

, dabei reckte er sich
hoch, warf den Kopf etwas zurück mrd trat nun mit Ruth
wieder auf den Korridor hinanS „ Zch glaube , Sie haben
noch nicht ein einziges Mal heut « gelacht , was ? "

„Da ? kann man hier doch nicht — wenigstens ich
nicht, "

entgegnet « st« kühl .
„ Der Ort . die Umgebung kann meine Stimmung

niemals beeinflussen, " bemerkte er .
Sie sah ihn groß a « .
„So ? Können Sie auf dem Kirchhof dasselbe denke»,

fühlen und spreche » wie im Festsaal ? "

„ Warum nicht ? Ich sagte bereits , ich bin kein Ge¬
fühlsmensch . Uebrigerrs, " fuhr er fort , „giebt es hier
auch einige ganz fidele Leute . Es fehlt ihnen " — er
tippte an seine Stirn — „nur hier etwas . Durch irgend
eine Unregelmäßigkeit im Gehirn sind sie stupide , simpel,
mehr oder weniger verrückt gewordeu , aber nicht gemein¬
gefährlich , sonst würde die Anstalt sie nicht aufnehmen .
Schauen Sie mal hinaus , durch dieses Fenster da .

"

Er trat mit Ruth an eines der in regelmäßigen
Zwischenräume »» vertheilten Bogenfenster , von dem aus
»na » die beiden Seitenflügel der Anstalt und auch uoch
weit hinaus in deu Garten sehen ko»»»te. An einem der
gelchkoffenen Fenster des linken Seitenflügels stand eine
kleine , ältliche , hagere Dame mit grauem , glattgescheiteltem
Haar . Sie war iin Begriff , bett Vorhang zurückzuschieben
und einen bislang am Fenster stehenden , kleinen Vogelkä¬
fig mit langsam vorsichtiger Bewegung wegzunehmen ; da¬
nach stellte sie einen anderen , zweiter» auf dm Platz , in
dem ebenfalls ein kleiner hüpfender Kanarienvogel saß .
Sie schob den Käfig erst in die rechte Ecke , tarnt in die
linke des Fensters , nach Augenblicken wieder in die Mitte
und verschwand dann hinter der wieder zugezogenen Gardine .

(Forts, folgt )



« wtea .

Finauzminister Bnchenberger baufte der Kommission
und dem Berichterstatter Namen » der Regierung für den klaren
rnrgebenden Bericht . Wir ersichtlich, herrsche auf allen Seiten
ha » Bestreben , da» Budget klar darzustelle ». E» stehe fest,
daß die Betriebsüberschüffe wie in den früheren Jahren nicht
wetz? zu verzeichnen seien. Vor Allem muffe man jetzt darauf
bedacht sei» , daß der ordentliche Etat mit Ueberschüffen ab -
schließe. Werde die» nicht der Fall , dann müsse
via » bei dem außerordentlichen Etat die größte
Sparsamkeit eintreten laffen . Diese» Ziel , im ordentlichen
Etat mit Ueberschüffen abzuschließen » werde in dem Budget
von 1896,9 ? noch nicht erreicht . Würde man Ueberschüffe
nicht erzielen , dann würde da» Gleichgewicht im Staatshans -
halt alterirt . Um die» zu vermeiden , müsse man die größte
Sparsamkeit walten laffen . In dieser Beziehung befinde er
sich in Uebereinstinimung mit der Budgetkommisfion .

Abg . Fieser (natl .) : Der Rechnungsabschluß gebe ei »
genaues Bild unsere » Staatshaushalts . Bei der früheren
Ansftellnng de : Budgets habe man es mit einer Ueberschuß-
w.irthschast zu thnn gehabt und das Budget habe sehr oft ein
anderes Bild gegeben, als der Voranschlag . Daß mit diesem
System gebrochen worden sei . sei ei » Berdienst der jetzigen
Finanzverwaltnng . Hervorgehoben müsse aber werden , daß es
ein Verdienst der frühere » Verwaltung sei , daß di« Amorti «
sationskasse und die EisenbahnschnldentilguugSkasse sich in so
gutem Zustande befänden . Er sei » nn der Meinung , daß ,wenn das Ordinarinm mit einem Defizit abschließe, man dieses
aus den angesammelten Zinsen der Amortisationskasse decken
könne. Weiter halte er die Frage der Herabsetzung der
Schuldenziusen des Staates für sehr prüfenswerth ; dadurch
könnten für de » Staat neue Mittel geschaffen werden . Im
klebrigen habe man im Budget mit Faktoren zu rechnen , die
»ins die Hoffnung auf die Zukunft nicht zu nehme» brauchten .
Wir seien zivar jetzt in die Zeit der magereil Jahre eingetreten ,allein dies seien keine hniigerlgen Jahre und keine Jahre , die
Beforgniß erregen könnten . Eine Wolke sei allerdings
am Horizont und diese sei da » Verhältniß znm Reich . Es
bestehe die Besorguiß , daß die Matrikularbeitrüge ins Wachsen
kommen würden . DaS finanzielle Verhältniß zum Reiche fei
fo lange n»angenehm , als es gesetzlich nicht geregelt sei .
Die Selbständigkeit der Einzelstaaten hänge von deren
gesunden finanziellen Verhältnisse » ab. die bei dem
fortwährenden Wachten der Auf - „ nd Ausgaben des
Reiches bedroht werden , wenn die Einzelstaaten auf Kosten
des Reiches sich Beschränkungen auferlegen müßte » . Es müsse
daher die Verwirklichung des Grundsatzes herbeigeführt iver -
den , daß die Ausgaben des Reiches auch au » dessen Ein¬
nahmen bestritten werde ««, daß die Ueberweisungeu und
Matrikularbeiträge sich decken.

Nach eiuem Schlußwort beS Berichterstatters wurde der
Kommissionsaiitrag einstimmig angeuonimeu .

Präsident Gönner theilte dem Hause mit , daß folgende
Interpellation eingekommen sei :

»Die Großh . Regierung wird um Auskunft gebeten , wie
si« sich im BnndeSrath dein diesem vorliegenden Zuckersteuer -
gesetz gegenüber gestellt hat oder zu stellen gedenkt. "

Muser , Delisle , Eder , Venede ^ . -
Zu dem Antrag Muser und Ge », , den Gemeindegesetz.

antrag betr . ist berichtigend nachzutragen , daß es heißt : „ Die
Bürgermeister u «id GemeinderSthe werdeil von den Gemeinde ,
bürgern,mdwahlbsrechtigte » Einwohnern gewählt . "

Nach Bekanntgabe der Jnterpellatio, » schloß der Präsidentdie Sitzung .
Tagesordnung

der 18 . öffentlichen Sitzung der 2 . Kammer
ans Montag de» 9 . Dezember 1895 , Mittags halb 1 Uhr .

1 . Anzeige neuer Eingaben .
2 . Berathnng der Berichte der Wahl-Prüfungs- Kommis-fion a . die beanstandete Abgeordneten -Wahl im 22 . Wahl¬

bezirk betreffend , Berichterstatter : Abg . Fieser ; d . desgleichenim 51 . Wahlbezirk betr . , Berichterstatter Abg . Fischer 1.

Badische Chronik.
* Mannheim , 6 . Dez . Ueber die Beschäftigung der

Arbeitslosen während des Winters wuiden vom Stadtrath in
seiner letzten Sitzung eingehende Berathnngei , gepflogen . Ueberdas Resultat derselben ist noch nichts bekannt .

_ Badische Presst
* Waiöstadt , -6 . Dez . Heute Nacht bis gegen Morgen

wüthete rin furchtbarer Orkan bei strömende >n Regen . J »i
Folge dessen haben wir heute eilt sehr starkes Hochwasser . Da
es erst nach geraumer Zeit und mit großer Anstrengung
gelang , die Fallen an der hiesigen Brücke zu ziehen , bestand
auf einige Zeit die Gefahr einer Ueberschwemmung der Stadt ,denn schon war da« ganze Thal unter Wasser , das sich auch
bereits in einigen Kellern bemerkbar machte.* Buche « , 6 . Dez . Am Mittwoch Abend wurde bei
Du mb ach von dem Schweinehändler Johann Georg Büch¬
ner aus Altlußheim auf den Christbaumhändler Dörner
aus Schwetzingen , welchem ersterer sich als Begleiter
aufgedrängt hatte , ein Mordversuch verübt , indem Büchner
zivei Schüffe von rücklings auf den Christbaum -
händler abgab . Die eine Revolverkugel hat den Dörner
in der Lungengegend verletzt , wogegen die zweite
Kugel nur durch die . Kleidungsstücke de» Ueber »
fallenen durchbohrte . Nach der That ging Büchner flüchtig ,wurde aber mit Hilfe von Dumbacher Einwohnern durch die
Gendarinerie festgenommen i»nd nach Mudau in das Orts -
gefängniß verbracht . Büchner erbrach jedoch mit einem Stemm¬
eisen die Gesängnißthür und konnte entfliehen . Weit kam er
indeß nicht. Unsere tüchtige Gendarmerie und mehrere Ein¬
wohner von Mudau iind Umgegend nahmen sogleich die Ver¬
folgung des Büchner auf , der im Leininger Park wieder fest -
ge »oml»e>r unb heute Vormittag in das hiesige Amtsgefängniß
eingebracht wurde . Büchner , der gerade nicht den beste » Ruf
haben soll, läugnet die That . (D . Odnw .)

A Konstanz , 6 . Dez . Seit gestern wüthet auf dem
Bodensee ein Sturm mit Rege » (aus Südwest ) , der heute
Nachmittag znm wahren Orkan ansgeartet ist. Die ältestenLeute erinnern sich nicht , ein ähnlich hestiges Unwetter erlebt
zu habe » . Die Schifffahrt erleidet dadurch selbstverständlich
maucherlei Störungen . Das bayerische Morgenschiff von
Lindau her hatte alle badischen Stationen und auf der Rück¬
fahrt auch die übrigen am nordöstlichen Ufer ge¬
legene» Stationen (von Meersburg bis Lindau ) übersprungen ,weil das Anlanden dort unmöglich war . Die . Germania " kam
heute Nachmittag mit zerbrochenem Maste an und führte den
Kurs in den Ueberlingersee 3,20 Uhr nicht aus . Statt um3 . 50 Uhr kam da» österreichische Boot erst » m 5 Uhr an und
zivar direkt von Friedrichshafen (nicht über Meersburg ) und
fuhr direkt nach Lindau — Bregenz zurück. Auch daS badische
Schiff wird dei » Kurs um 7,30 Uhr Abends nachMeersbnrg -
Ueberliiigen nicht ansführeil können , . so daß viele Meßbesucherund Schüler aus dortiger Gegend hier übernachten müssen.Dem „ Zähringen " , der heute Morgen um 4 Uhr mit 2 Trajekt -
kähne» nach Bregenz absuhr , begegnete das Unglück , daß ihmin der Nähe von Lindau die Kähne durch den Stiirm ab -
geriffen und bei Bad Schachen ans Land getrieben wurden ,wobei der eine (mit 8 türkische» neuen Eisenbahnwagen beladen )eiil Leck bekam und unter Wasser sank, während der andere
verankert werden kannte . Auch der bayerischen Trajektsährewnrde ein Kahn abgerissen , von einem Kursschiss aber wieder
anfge sischt und ins Schlepptau genommen .

Äits dev Residenz .
^

Karlsruhe . 7 . Dez .A Eolostenm. Die gegenwärtig im Colosseum auf»
tretenden Spezialitäten fesseln wieder in hohem Grade das
Interesse der Besucher ; die Jarr - Gino - Truppe erregt
durch die exakte Ausführung ihrer Produktionen auf rollender
Kugel berechtigte Bewundernng , das gleiche gilt von dem
Ra pp » . Tr io in den japanischen Krastspielen . Als etwas
Außerordentliches sind die Evolutionen der 7 und 9 Jahrealten Geschwister Elsa und Lilly Ernesto , welche die
schwierigsten Triks auf dem Doppeldrahtseil mit einer Sicher¬
heit aiiSführen , welche den Zuschauern geradezu undenkbar er¬
scheine » . In einem Luftpotpourri glünzt besonders die kleine
Lilly Ernesto durch die Riesenfußwelle . Kanin weniger her -
vorragend sind die Prodiiktionen der Miß Jesfy auf
roiirender Flafchmpyrainide , die mit großer Sicherheit rmd
Grazie durchgefnhrt werden . Der Hniiwrist Herr Bäcker
bewegt sich in ganz eignem Styl , wozu ihm eine außer -
ordentliche Geschmeidigkeit des Körpers zn Statten kommt.
Herr Bäcker hat sich die Gitiist des Pnbliknms mit seine»
derbhumoristischen Vorträgen bereits in hohem Grade er¬
worben .

Nr. 388.■- - - - « t -v - —
Telegramme der . Badische» Presse."

Berlin , 7 . Dez- Der am 10 . Dez . tu Paris
stattfindendeu Conserenz der stauzostschen und englische«
Bimetalllsten werden die deutschen Abgeordneten iAraf
Mirbach , v . Kardorsi und Arendt beiwohnen .

Berlin , 7 . Dez . Im Anschluß an die Vorlage
vom 5 . Dez . 1874 ist dem Reichstage vom Reichs «
schatzamte in Vertretung des Reichskanzlers eine Denk¬
schrift über die Ausführung der seit dem Jahre 1875
erlassenen Anleihegesetze vorgelegt worden .

Berlin , 7 . Dez . Die während des gestrige «
Tages herrschenden Stürme hielten auch des Nachts
au , wo fie von dichtem Schneefall begleitet waren .
Um Mitternacht entlud fich über Berlin ein starkes
Gewitter , welchem Stnrm , Regen , Schnee und Hagel
folgte . Am Morgen waren sämmtliche Telephonvrr «
bindnngen nach auswärts gestört , viele Telegraphen -
verbindungeil waren unterbrochen .

Rom , 7 . Dez. Privatnachrichteu zufolge soll der
Sultan den Ferman wegen Zulaffung der zweite «
Stationsschiffe bereits unterzeichnet haben .

London , 7 . Dez . Die Flucht Said Pasch a' s
nach der englischen Botschaft in Konstantinopel
wird in verschiedenen Berichte » damit erklärt ,
daß der Sultan de» früheren Großvezier
im Verdacht hatte , enge Beziehrngen z« der
Reformpartei zu unterhalten und am Anbringen
aufrührerischer Plakate am Palaste betheiligt zu sein .
Hier legt man dem Vorfall große Bedeutung bei und
hofft , daß er in Anbetracht der große,r Popularität
Said Pascha ' s dazu beitragen werde , Englands Aa « .
sehen und Einfluß in der Türkei zn steigern .

(Said Pascha war vom Sultan aufgefordert worden
seine fernere Wohnmig in Iilviz Kiosk zu nehmen , er¬
kannte aber daraus , daß ihm dort gleich anderen dorthin
untergebrachteil Verdächtigen gewaltsamer Tod drohe » nd
flüchtete in Folge dessen mit seinem Sohne zu dem eng¬
lischen Botschafter Sir Currie . Der Vorgang zeigt , wie
weit den Versprechungen des Sultans , so lange er unter
dem Einfluß der Palastclique steht , zu trauen ist . Auch
das Gerücht , daß der Sultan geisteskrank sei, taucht wie¬
der auf . D . R .)

Washington , 7 . Dez . Giltem Vernehmen nach
äußerte Senator Davis , Mitglied des Komitees für
auswärtige Angelegenheiten , er glaube , es sei
keine besondere Gesetzgebung nöthig , um den
amerikanischen Produkten die ihnen zukommende
Behandlung im Auslände zu ffchcru , da der
Präsident das Recht habe , die deutschen Pro¬
dukte von den Vereinigte » Staaten ausznschließeu .
Wenn das geschehe , werde Deutschland bald bereit
sein . Frieden zn schließen und die amerikanischen Pro¬
dukte ohne Unterschied zulasse» .

_ ^ _
DG " Da durch das Unwetter verschiedentlich die

telegraphischen Leitungen gestört wurde », so blieben
weitere Telegramme ans .

Bereitts - und Verllmigmigs -- Anzeiger .
Sonntag de » 8 . Dezember :

Jesthalke . 4 II . Konzert der Grenadier - Kapelle .
Arohstnn . 8 U . Ges . Unterhaltung .
Kaufm . S . Merkur . ‘,28 U . Familieiiabend i . Mo » . - Hotel .
Katß . Arö .-H . d. vad . Mes . 8 U . Zusanlineuknnst .
Kolosseum . 4 und 8 U . Borstellniig .
Meichshalleu - Lheaker . 8 Uhr Vorstellung .
F . v . B »gelf >« u » den . 11 11. Eröffnung der Bogel -Ausst .

in der Geiverbehalle .
Verband reisender Ka » sk« » te Aentschkands , Sektion

Karlsruhe r. W . 11 U. Frühschoppe » i . Hot . „ Tannhäuser " .

Holzverstergerung.
Dienstag de» 10 d. M ,

Vormittags lv Uhr ,
werden im Materialhof beim städt .
VierordtSbad
22 Ster gemischtes Hlollen -

und Srügetholz
gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert . 18275 .2- l

Karlsruhe , den 7 . Dezeinber 1895 .
Städt . Kieföauamt .

Zither Musikalien
für eine und mehrere Zithern , Streich¬
zither , Violine , Flöte und Guitarre
«meist eigene Kompositionen ) sind zu
habe » bei M - Buselmeier , Lamey -
straße 4 , Karls »uhe-Mühlburg .

Filderkpaut
per 10U zu 20 Mark , z» habe » bei

Frau Kunkel ,18268_ Hirschstraße Nr . 35 .

Milch ! Milch !
Wer könnte täglich 140—160 Liter

gute Milch liefern ?
Offerten mit Preisangabe an die

Expeb . der „Bad . Presse " erbeten
« 1er fftx. 1& 74. 2.1

Verein
tltin. Äuisu-8rtn>iitrt

( Regiment llO )
Karlsruhe .

zu ein er am Sonntag den 8 -Dez .d.J . ,
Mittags I Uhr , stattfindenden

tVrfammluna
behufs wichtiger Besprechung betreffs
Mannheim . Diejenigeii , ivelchc noch
gesoiilien sind , am 18. Dezember am
Regimeiitssest theilzuuehmen , werden
gebeten , zu erscheinen.

Alle Mitglieder und ehemalige
Regimentskanieradeil sind frenndlichst
eingeladen mit F . B . in „Hof von
Holland " .
18244_ Der Vorstand .

Arbeiter -Bildungs -Dmi !! .
Am nächste » Sonntag de « 8

Dezember , beginnend Abends ' /,911hr
findet eine

Theatralische
Mili > - Uiitechltiiil§
statt , wozu die verchrl . Vereinsinil -
glieder nebst Familien -Angehörige »
frenndlichst eingeladen worden .

Cinfnhrungsrecht gestattet .
18243 Der Vorstand .

Jtoliluui HacCsrnfie .
Sonntag den 8 . d . Mts ., Nach¬

mittags 4 Uhr begiiiirend , fi>»det eine

Gchssi
'
ge InfeiMtnug

»IN Wereinslokal (Eintracht ) sta
'
tt ,

wozu wir nilsere Mitglieder mit ihren
Familicnangehörigen freundlichst ein -
laden .
18265_ Der Vorstand .

Krankenunterstiltzungsbu Rd
der Schneider E. H.

Oitsverttmltrmg Karlsruhe .
Sonntag den 8 . Dezember ,

Vormittags 11 Uhr , findet im
Lokale der Restauration „zum weiße »
Berg " nilsere

MUglicderversammlung
statt . Tagesordnung :

1 . Rechenschaftöbericht der Haupi¬
kasse vom 2. Quartal 1895 .

2. Abrechnung der örtlichen Ver¬
waltung vom 3 . Quartal 1895.

3 . Wahl der OrtSverwattring .
4. Verschiedene Vereiusangclegen -

heite» .
Die Mitglieder werden dringend

ersucht, zahlreich zu erscheine».
Beitritte zur Kasse werden ent -

gegengenommen . 18258
§ «r Bevollmächtigte .

ChlißblillMslhlIlück
und

Christbaumkerzen
empfiehlt in größter Auswahl
billigst 18236 . 6 . 1

j . Lösch ,
Drogerie , Herreustraste 35 .

IMK - Werschiiclln . mit geringsten
iKosten Stellung finde « will , ver¬
klänge per Postkarte die „ Deutsche
sPakanzcu -Post " in Eßlingen a . R .

Stellen -Gesuch .
Zwei junge katholische Mädchen ,die alle Hausarbeiten , auch Nähen

und Bügeln , sowie Kochen gelernt
haben , suchen sofort oder ans Weih¬
nachten Stellen in guten Familie ».

Offerten rmter Nr . 18208 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

P !üschgarnitur,
eine feine neue , Portobczug sowie
Kameeltaschen - Tivatts , Druau in
FantasiestofflsWohnzimmerkauaPce
1 Ottematt stehen billig znm Ver¬
kauf bei W . Kirschenlohr , Tapezier .
Bürgerstraße 8. 17849 .42

Z» verkaufe» billig . Preises :
2 Schreibtische , Chiffonnieres , ein ;
u . zweithürige Kästen , Küchenschränke ,
niassive, halbfraiizösische Bettladen mit
Rosten und Matratzen , Wasch- Nacht -
»nd verschiedene Küchentische von
4 Mk . a » . Stroh - , Rohr - u. Bretter »
stichle, Spiegel . 1 halbfraiizösische
Bettlade mit Rost , Haarmatratze und
Beltwerk , Küchefihockcrle, 2 gebrauchte
FantenilS : Waldstr . 30 . Ebendaselbst
ist auch ein großer , gewölbter Keller
zu vernüethen . 18272 .2.1

Annsiizt Ktltgtnhtit.
8 goldene Herreuuhre « , Remon-

toirS mit Sp ^ingdeckel, sowie eine
goldeirc Brille sind billigst zu ver »
kanfe» . 18271

Zirkel 10 , parterre .

Maschittisten-Stelle - Gesuch.
Ein gelernter Schloffer , im Prak¬

tischen gut erfahren , auch mit elek¬
trischem Licht vertraut , sucht, gestützt
auf gute Zeugnisse in Bälde passende
Stelle . Off . nnt . Nr . 18248 an di«
Exped . d . „Bad . Presse " erbet . 2.1

E an .ine kleine Familie sucht ? . ,1.' ein ev . sauberes Dicnstmädcheo
Körnerstraße 10. 3 . . St .

« lürgerstratze 12 , Borderh . , 3 . St .
ist ein einfach möblirteS Man -

sardenzimmer auf die Straße , mit
besonderem Eingmrg zu oerm . 18286



mm Badische Presse .

Schirm - Fabrik
Leonhard Hitz

195 Kaiserstrasse 195. 17984 .8 .1

¥ eihnachts-Geschenke,
Wegen Aufgabe der Fabrikation folgender Artikel , ver¬

kaufen wir bis Weihnachten ( auch an Sonntagen )
zvt sehr billigen Preisen in grosser Auswahl an
Jedermann
Schreibzeuge , Bri « (beiuhwerer , ver * ch . Bureauartikel ,
Zeitungshalter , Aacnenschaalen , Tiachglockeit , Serwir »
b etter , Leuchter , Etageren , Salontischchen , Frucht -
und Vi . itenkarteneehaaien , Phoiographie . aümen , aet *
Zinkerzen , Nachtlampen , Kleiderrechen , Treppenleitern

u . s . w.

Eisenwerke Gaggcnan
Actien -Gesellschaft 18164 .13 . 1

in < A - a & XX SL 11 »

Als schönstes Festgeschenk
empfiehlt sicli die

Prachtbibel von Dore
in Gold°Prachtei»band und reich illuftiivt , in ev . , katb . und isr .
NnSgabe , gegen monatliche Theilzalilung von M . S.—.

Das ganze Werl wird sofort geliefert .
GesäUig « Aufträge erbittet 18251

1 Cr. Störzingei *,
Marienstlafte S , park .

Ciln nn » R Mark <U' it Gloekenspiel 70 Pfg .rill IIUI 9 Illai It mehr) versende von hcuteab
meine allseitig anerkannte beste Eoncert -Zich Harmonika
„Triumph". Diese Harmonika hat 10 Taste», 2 Register,
2 Doppclbälge ( daher weit auZjichbar), 2 Zuhalter und
hochfeine Rickelbcsiüläge , 2 Bässe , 20 Doppelstiminc» ,

_ offene Klaviatur , 2chörige , wundervoll tönende Musik.
Zed « « algiauenecke ist mit einem starken Stahl - Schoner versehe», wodurch
»nvermüstlich . Größe 35 Centimeter. Elegantes Aussehen.!

El » hochfeines , 3chöriges Instrument kostet nur Mark 8.—. Ver¬
packung Umsonst. Porto 80 Pig. Selvstcr lernschule „Triumph " lege gratis bet.

Herr Earl Tchell in Reetz schreibt : „Gesandte Harmonika findet
8te ««U Beifall. Alle Leute wundern sich , daß Sie ein solches Prochtwerk
für 5 Mark verkaufen . Bei unS kostet selbiges mindesten » IS Mark .
Otnden Sie noch 2 Stück von derselben Sorte ."

Wer also für sein Geld ein wirklich gutes , tadelloses Instrument
haben will, bestelle daher nur bei 18620.6 .3

Milk. Mchler , Musik Exporthaus, Neuenrade (Westfl .)
Nichtgefallende Waare nehme zurück, daher kein Risiko .

Haus - Verkauf .
Et» größeres vierstöckiges Geschäftshaus mit 2 Läden,

BÜren* und Magaginrilnwlichkeiten in beste, Lage der Stadt
(Ludwigspla tz > ist ans freier Hand z« verkause«.'

«
- - -Nur Telbstkäufer wollen sich iiielden.

Nähere- beim Eigenlhüiner
Hirschstrasse 71,

16026.5.2
Stock .

Weihnachts - Ausverkauf
.

Die nachstehenden Artikel find in großer Auswahl zu aussei *-
gewShnlich billigen Preisen ZUPÜckgeSefzt S

Kleiderstoffes
Farbige gemusterte Kleiderstoffe , schwere Qualitäten,

das Meter Mk. 1.75, 1.5V , 1.1«, 1.- , 90 Pfg ., 76 Pfg . ,
Farbige reinwollene Kleiderstoffe , Cheviots, Foules u. s. i».(

das Meter Mk. 2 .25, 1.75, 1.5«, 1.25 , 95 Pfg . , 80 Pfg . ,
Reinwollene Damentuche , elegante schwere Qualität in großer

Farben-Auswahl , Breite 120 cm, das Meter Mk . 2 .90 ,
Schwarze reinwollene Kleiderstoffe , glatt und gemustert,

das Meter Mk. 2 .5«, 1.9«, 1.4 «, 1.25 , 95 Psg ., 88 Pfg .

Seidenstoffes
Gestreifte Taffete , schwere Qualitäten in schönen Farben,

das Meter Mk. 2 .5« und MIc . 1 .78,
Farbige Seidendamaste in schönen Mustern,

^ das Meter Mk. 3.50 und Wik. 8 .—,
Farbige Drooat - Seidendamaste schwere Qualitäten in

schönen Farben, darunter viele Uchtfarben für Gesellschaftskleider,
das Meter Wik. 4 .—,

Bengaline fägonne , elegante Muster in schönen Lichtsarben,
für Gesellschaftskleider, das Meter Mk . 2 .50 und Wik . 1 .98 ,

Faille frangaise , schwere Qualität in schönen Farben ,
das Meter Wik. 3 .—,

Bedruckte Pongees und Seidenfoulards , seine Qualitäten
in großer Muster-Auswahl , das Meter Mk . 2 .50 , 1.90,1 .40 , 1 . —,

Schwarze Seidendamaste , solide Qualitäten in vielen Mustern,
das Meter Mk. 3 .—, 2 .75 und 2 .26 ,

Schwarze Satin -Wlerveilleux , vorzügliche Qualitäten,
das Meter Mk. 3 .50, 3.—, 2 .50, 2 . - ,

Schwarze Antiure Egyptlenne , solide schwere Qualitäten,
das Meter Mk. 4 .50, 3.75, 3 .25 .

!R >0Ste von Kleiderstoffen , Seidenstoffen , Weiss -
waaren , Buxkins , Wlantelstoffen u . s . w. find während
des Weihnachts-Verkaufs täglich aufgelegt . 13259

MITTHEILUNG
TOB

die verehrl . Leser der

Bad . Presse .
German Meyer, Mannheim,

General -Vertretung .

Der lohte Wörishofer Malzkaffee mit Bohneugeschmack , imprägnirt
nach neuestem Verfahren , als bester , billigster und gesündester Volkstrank bekannt , ist
sowohl von den Herren Aerzten wie auch laut zahlreichen Attesten von titl Kneipp-
Vereinen bestens empfohlen ; derselbe Ist WObl *u unterscheiden von den verschieden¬

artigen Produoten aus Korn, Weizen , Gerste oder selbst Malz von oft sebr minder-

wertbiger Qualität ; letztere sind mitunter auch billiger in den Handel gebracht , wodurch
das Publikum leicht getäuscht zu werden vermag !

NB . Dsx ächte Wörishofer Malzkaffee ist in stets frischer vorzüglicher
Qualität zu haben nur1 itt Originalpacketen V* Kilo k 40 P % , lf* Kilo k 20 Pfg . in den
meisten Colonial*, Delicatessen -, Droguen - und Materialwaaren -Handlunge ». 15Ü1S

Darlehen ,
Kapitalien ,

Hypotheken ,I. und II .,
Baugelder ,

Theilhaoer -Gelder ,

gegen und ohne Pfandsicherheit zu mäßigem
Zinsfuß u. günstigen Rückzahlungsbedingungen
sofort audzuleihen. Vermittler verbeten.

Offerten befördert unter . Industrie " belegt
mit Rückporto der « erlag der Amtliche «
Ziehungslisten in Erlange « . 16824

Werderstmßr 61 ist ein möblirteS
Zimmer an «inen oder zwei solid»
Herren auf l . Januar zu vermiethm

Zu erfr. ebendaselbst,4 - St . links .
«Mauprechtstraße 24, 4. Stock , « iri
o » in «in schön mövltrtes, heizbares
Zimmer sofort oder bis 15. Dez
- -» Mitbewohner gesucht. 18125L .
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Grosser Weihnachts - Ausverkauf
Kathovfche StatzH-Sesneinde.

(Et. Gtt^han).

meines sehr reichhaltigen Lagers in

Galanterie -, Leder -, Bronce - und
Holz-Waaren

££ zu ganz bedeutend ermässigten Preisen. A
Ich lade zum Besuche meiner gut assortirten Ausstellung höflichst ein.

Ludwig Zipperer ,
123 Kaiserstnasse 123 .

Verkanfsränme im Seitenban, parterre .
18101 .4.1

jjBifcfä
tBfcaBgj

% das ist ein Geschäft,
Das bringt etwas ein,
Hauptsächlich dem Publikum
Das gut bedient will sein.

r - I-J' ' "^

Wer rinler'm Kahn !
Die Weihnachtszeit ist nun in Sicht»Zn Allsverkäufen geh '» wir nicht,Wir wissen, waS >vir machen .Wir bleibrn Kunden voll I . Kahn ,Und sind als Käufer gut daran —
Tr hat die testen Sachen.
Jst 'S auch llicht amtlich festgestellt,Die größte Auswahl in der Welt
Kan» man bei Kahn nur sehen.Wer der Behauptung widerspricht ,Keimt seine Magazine nicht ,Soll erst zum Kah « mal gehen .

Kommt Heran

Große Posten Mäntel mit und ohnePelerine in allen möglichen Farben ,8, IO, 12, 14, 17 . 19, 21 bis 34 Mk°Winter - tteberzieyer in allen denk,baren Mustern, 8. 9, 11, 13, 14.16, 18, 20, 22 bis 28 Mk.» jedem |Mann paffend .
Knabe « Mantel mit Kragen, 3, 4,l5, 7. 9 bis 14 Mk.

Herren -Auzüge in allen mögliche»
Farben , 8, 10, 12, 14, 16, 18 bis40 Mk.

Laden -Joppen in allen Preislagen .
Hosen in jeder Preislage , von 1 .80an bis zn den feinsten in großerAuswahl .

f
Die Firma Kahn ist längst bekannt»In uus 'rem schönen Bad 'ner Land,Bei alle» noblen Herrn .
Er kommen viele selbst per Bahn,Um sich zu kleiden bei A. Kah «Gut , billig und modern .
Bei den Arbeitern ist eS auch
In unfern Tagen längst der Brauch,Man kehrt beim Gockel an,Dort spart beim Kaufen man viel Geld
DaS fehlt den Leuten. in der Welt —
D'rum geht zum Kkeider -Kah » !

Meine Kleiderfobrik befindet fich
nur Kaiscrstratze « . bitte
ich genau ans diese Re . znachten . 18218

ireuAraße 21,
am Hauptbahnhof .

J. Hahn,
Kaiserstraße

Spejial-GeMt
IQ für
Jo. Gummi-,Gllttapttlhii

Asbest- u. ßmolem
Fabrikate,

empfehlen als sehr geeignete Weihnachts- ,geschmke ihre anerkannt besten Fa¬
brikate in

Limrieuin
und bieten großartiges Lager hierinjbei reellster u. billigster fachkundiger
Bediemmg. 181822.1

Gottesbienst .
Sonntag den 8 . Dezember.

Evang . Stadt -Gemeinde .
,9 Uhr Stadtkirchc : Militärgottes¬
dienst : Herr Dülilär - Oberpfarrer
Fing ad ».

9 Uhr Siidstadtkirche : Herr Stadt -
pfarrer Längt ».

V210 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt -
pfarrcr wi n li l h ä u s e r .10 Uhr Stadtkirche : Herr Dekanv . Zittel .

10 Uhr Lchlostkirchc : Herr Hof-diakoims Fischer .
V,12 Uhr Psründnerhauskirche : Hr .

Stadtpfarrer L ä n g i » .4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬vikar Brau in
6 Uhr Siidstadtkirche : Herr Stadt¬vikar Lic. K ü h n e r .

Christenlehren :
V« l2 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬

pfarrer M ü h l h ä u ß e r . -' zl2Uhr KleineKircher Herr Ober«'
hl 'fprediger v . Helbing .

Wochengottesdienst : Donnerstagden 12. Dezember , Abends 5 Uhr, inder Kleinen Kirche : Herr StadtVikar Lic. Kühner .
Ludwig Wilhelm -Kraukeuheim .5 Uhr Abends Gottesdienst mitAbendmahl: Herr HilfspredigerDr . Hartman n.

Militär -Gemeinde .7,12 Uhr Christenlehre Leopold -
straße 9 : Herr Militär -Oberpfarrer
Fingado .

Diakonissenhauskirche
Samstag den 7. Dezember , Abends7,8 Uhr. Herr Pfr . Walter .Sonntag den 8. DezemberVormittags10 Uhr: Herr Pfarrer WalterAbends '/, 8 Uhr: Hr. Pfarr . W a l t e r
Ev . Kapelle des Kadettenhausesl0 Uhr Gottesdienst : Herr Predigt -

anitskandidat Jrniisch .
Evangelische Gottesdienste im

Stadttheil Mühlburg .7,10 Uhr Vormittagsgottesdienst .7,2 Uhr Christenlehre: Herr Stadt
pfarrer R . H e l b i n g.

Wochengottesdieieft Donnerstag den12 . Dezember , Abends 7 Uhr : HerrStadtpfarrer R . Helbi n g.
Evangelische Stadtmissio »,Vereinshans Adlerstraße 23.‘/«12 UhrSonntagsschnle im Vereins¬

haus : Hr. Stadtmissionar Lieber ,Kindrrgottesdienst in der Südstadt¬
kirche : Hr. Pfarrer M a u r « r ,Kindergottesdieiistin d. Diakonissen -
hanskapclle: Hr . Stadtvikar Braun .5 Uhr Bibclstnnde im Vereinshans
(Vorderhaus 3. Stock) : Herr Stadt
Missionar Lieber .

Freitag Abend 8 Uhr allgemeine
Bibelstmrde im Vereinshans : Hr.Stadtmissionar Lieber .

7*12 Uhr Sonntagsschnle : Herren-
straße 62.

3 Uhr Bibclstnnde im Versamm-
Inugsiaal Hcrrenstraße 62 .

Mittwoch Aücno 8Ubr Bibelftundc .
Donnerstag Abend 8 UhrBibelstunde

Durlacherstraße 32.
Evaug .-lntherischer Gottesdienst ,"sriedhoskapclle. Waldhornstrahe ,tormittags 10 Uhr : Hr. Pfarrer

Schulz .
Evangelisch - lutherische Keeuzge-

meiude, Betsaal verlängerte
Karlstrafie 8L , Bormittags10 Uhr : Gottesdienst.

Ä » fe -fL Meffe.'/,# , MUitärgottesbienst: Herr
DioisionSpfarrer B e r b e r i ch.

7* 10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr
Kaplan Pfenning .

7«12 Uhr Kindergottesdienst : Herr
Zeitz , gräfl. Hauskaplan .

V>3 Uhr Christenlehre für die Mädchen.
3 Uhr Vesper .

Ludwig WUhelm -Krankeicheim.'/,10 Uhr hl. Messe.
Collekte für die Erzb. Armenkindev
Häuser und für Herthen. ,

Liebfrauenkirche .
Vr7 Uhr Rorateamt .*/a9 Uhr Kindergottesdienst : Herr

Kurat Brettle .
7,10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan Kaiser .2 Uhr Christenlehre für die Mädchen. :
7,3 Uhr Herz Mariä -Brnderschaft.
Beichte und Communion der christen»

lehrpflichtigen Knaben.
>t. Vincentinskapelle .

8 Uhr feierliches Hochamt .
4 Uhr Herz Mariä -Bruderschaft.
Kath. Kapelle des KadettenhanseS »
10 Uhr Gottesdienst: Herr Divisions¬

pfarrer B e r b e r i ch.
St . Peter - und Paulskirche

(Stadttheil Mühlbnrg .)
7 und 8 Uhr Austheilung der heil.

Communion.
8 Uhr Frühmesse mit Generalkom-

munion der Kongregation.
7-10 UhrHauptgottesdienst m . Predigt
2 Uhr Herz Mariä -Brnderschaft.
7,3 Uhr Jnngfranenkongregation .
Montag , Mittwoch und Samstags ,

sind Rorateämtcr .
(Alt )-Kathoiische Stadt - Gemeinde .'/,0 Uhr .Kleine Kirche : Herr Stadt¬

pfarrer B o d e n st e i n .
Zionskirche der Ev. Gemeinschaft ,

Beicrtheimer Allee 4 : Vormittags
7 - 10 Uhr : Herr Pred . Klenert ,
Nachmittags ' /° 4 Uhr : Herr Pred ,
Orti » an n.

Methodisten gemeinde : im Betsaal
Zirkel 19 » ,

Sonntag Vorin . 7,10 Uhr Predigt .
„ „ 11 „ Kindergottcs-

dienst
Sonntag Nachm . 5 „ Predigt .

„ Abends 87 , „ Versammlung
f. Jünglinge
u . Männer .

Montag Abends 87, „ Gebets - Ver¬
sammlung.

Mittwoch „ 87 « ir Bibelstunde.
Am ersten Sonntag im Monat

Abends 87 « Uhr Temperenz-Versamm-
lung vom Verein des blauen Kreuzes.

Karlsruhe .
Knglish Service *

are held in the Cbapel of the Ludwig
Wilhelm - Krankenheiro, Kaiser-Allee ,

oll Stindays at 11 a .m .
H. Communion at 8 a. m . on 2nd ,

4th and 5th Sundays on other Sun -
days afterMorning prayer .

The Chaplaincy is in Connection
with the Society for the Propagation
of the Gospel .

Chaplain, licensed by the Bishop <rf •
London , Rev. O. Flex , Uhlandstr . 13
8 Uhr Amt._ _

Winter
Schuh
Waaren
Cm » Atmil
Billigt Preist

H. Freyheil
Kaiserstr* 117.

Me praktischsten und bequem¬
sten Stühle für
2 — 12jähr . Kinder
sind die D r e h st ü h l e mit der

. Dietz' schen Schraube . Zn haben
auf der ganzen Welt , sowohl in
Karlsruhe wie in Amsterdam
in New Kork wie in Peters¬
burg . Nähere Auskunft ertheilt
gerne F . Dietz , Patentinhaberin Rheinshet « bei Karls¬
ruhe. 16141 .13 .11

Offene Stellen
für Comptoir, Laden , Lager , Reise
besetzt kostenfrei der Kairf *
■nSnoisohe Vereist nt Fmk *
fnr « (fltela ). WLAS



» MM Wisse !
Tevtschueueeuth

Holz-Vcrstciguuilg . LtttilL

Im Genossenschaftswald Teutsch-
umreuth werden am Dienstag de«
IO. Dezember d . I ., 1009 Ster
forlenes Scheit- und Prügelholz . her«
rührend von Dürrständer und Durch¬
forstung; Mittwoch de« 11 . De, ,d. 3 ;: 195 Stück forlenes Stamm¬
holz I . , II . , III . Kl. ; Donnerstag
de» 12 . Dez. d . I . : 5710 Stück
forlene Wellen , 3000 Stück forlene
Bohnensteckcn versteigert.

Dir Zusammenkunft ist jeden Tag
Morgens halb 10 Uhr beim Rosenhof.

Teutschnenreuth den 4. Dez . 1895 .Der Waldausschntz
Bauman n . 18067 .2 .2

Untermutschelbach.

Jagd - Vechachtvllg .

für
»andlungs «

_ jtnnii» von
Aa —Anrg. Ak. Aiickerßr. tE.

Etwa 80 .000vereinsaugehSrige .
» ostenfreie Stellenvermittelung . I

in 1894 : 4004 Stelle « besetzt.
Pensions -Safle

(Invaliden », Wittwen -, Alker »- »ndl
Waisen-Bersorgung). I

» ranken - n. Begräbnitzkasse » e. H >
Bereinsbeitrag bis Ende d . I . nurs

Mk . 2 . 30 . ^ ,Zusammenkunft hiesiger Mitglieder
jeden Dienstag 9 Uhr im Nebenzimmer

des Frankeneck .

Cium - OeselMafl .

Lut

Die hiesige Gemeinde verpachtet am
Donnerstag den 18 . Dezember .Nachmittags 2 Uhr im' Rathbause
dahier die Ausübung der Jagd in
ihrer Gemarkung, bestehend in 260
Hektar Feld und Wald, auf 6 Jahrein öffentlicher Versteigerung, wozu
Jagdliebhaber einladet.

Untermutschelbach , 6. Dezbr. 1895 .Der Gemeinderath :
Maier , Bürginstr .

18223.2.1 Konstandin, Rathschr.

Bekanntmachung.
Die Stelle eines städtischen Schutz¬manns ist neu zil besetze » . Gehalt

950 Mk. und 100 Mk . Monturaversnm
Bewerbungen wollen innerhalb achtTagen unter Vorlage eines selbst¬

geschriebenen Lebenslaufs, soivie der
Militürpapiere und etwaiger Dienst-
zengnisse bei dem Stadtrath einge¬bracht werden .

Lahr , den 4. Dezember 1895.Der Stadtrath:
S ch I u s s e r.

18233 Börcs .

Dienstag «. Freitag, Turnen
der ausübenden Mitglieder und
der Zögling «.

Donnerstag, Turnen der
Altcrsriege ,

jeweils von 8—10 Uhr Abends
in der Turnhalle des Realgym¬
nasiums . — (Eingang Schul -

1013

Freie lurnoerrinigung .
Tnrnabend « :

Montags u . Donnerstagsvon 8 bis |10 Uhr in der Turnhalle der Ober¬
realschule , Waldhornstraße 9.

Gäste willkommen. 4025* 1

KM . Urlieiier - Aereiir
der bad. Residenz .

Sonntag den 8 . Dezember ,
Abends 8 Uhr :

JuI.iNINlrnIilllltt,
wozu die Mitglieder , Freunde und !
Gönner des Vereins freundl . einladct |
17966 .2.1 Der Vorstand .

Karlsruhe iTFraiktort a.HT
. Amalienstr . 46 JL Kaigerstr . 1

RU DOLF MOSSEl
ftinumcen - ftnnahme ^

[ für alle Zeitungen und Zeitschriften ]

Dcrnkscrgung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem schweren Drrluste « iferrß

lieben, unvergeßlichen Baters, Bruders und Schwiegervaters

Karl Ludwig Söder , #
Jugineister,

der uns so schnell und unerwartet entrissen wurde, sagen wir Allen , insbesondere den Herren
Vorgesetzten , den Kollegen und Dienstpersonal von hier und auswärts, sowie für die reichen
Blumenspendm auf diesem Wege unseren innigsten Dank. 18850

Die üestriUttkkdc« HiiiteMkbkUkli.

Danksagung.
, Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem schweren

Verluste unserer innigstgeliebten Tochter

sowie für die zahlreiche Leichenbeglcitung und Blumenspenden sagen
I wir hiermit Allen unseren besten Dank. 181r>6

Die tieftrauernden Hie 'erbliebenen i
Familie Cotiaiix .

mt Meter f.Mau, braun od^chtv« )Cheviot
zum Anzug » für w Mark . 2l/xj
ntfter d-vgl. z»m p «Iet<* f.7 OTnrf,
Ta 21njag * n. tzuseustoste äußerst
billig , versendet srco. - egen Nach -
nadme J. BOntgsm , TuchtabrUt ,
Eugen bei Aachen . Anerkmmt
vurzügliche Bezugsquelle . Muster
franco zu Diensten.

sistmvn ftvde « liebevolle und »er»
UaillCII schwiegene Ausnahme zu
billigen Dreisen bei Brenner , Heb¬
amme, Strassburo « Keudorf .
Spitalstraße Id . 1778»

Gl

Original - Zeltunfc » - Frel » tt

Kosten - Anschläge * Rabatt |

7435.52.41

Für unsere
Lieblinge !

In Folge Auflösung uns. Svielwaaren-Abthcil . und um ,
[Platz zu gewinnen für uns . demnächst zu eröffnenden neue» y
Abtheilungen, haben wir beschlossen, die Nestbestände uns , -
Lagers in nur sauber und gut gearbeitete» Stziestv aren
ganz anerhört billig, in folg. Sortimenten auSzuverkaufen.

' = Wir betonen ausdrücklich , daß es sich hier nicht s

>um Verdienst handelt, sondern wir brnigen
groste Opfer in der Erwartung , „ns . Kundenkreisjj

hierdnrch bedeutend zu erweitern.
Das Weihnachts - Sortiment „ Merkur " besteht ^ans folg . 18 Rr ., enthaltend zusammen ca. 0

Cut und
solid

Bearbeitete
k u . geben wir all« d. 60 Kegenst , solange Vorrath reicht, für |j
i nur Mk . 3,00 — 1
1 . • also 5 Pfg. jedes Stiitf.

NB. Zur Sicherheit der P . T. Besteller — Jedes Risiko
ausschließend. — Nicht zusagend — Geld zurück.

Verpack, berechnen znm Seldstkosteupr . 50 Psg ., Porto $0 Pfg. , mithin
bei Berbers. Mk. 4,00 postfr., Nachnabme Mk. 4,80 .

HO Kal serstrasse HO .
Grohe j)rei»er>nc»üigung.

Von heute ab bis Weihnachten habe ich sämmtliche Neuheiten in

Regen- und Sonnenschirmen =
int Preise bedeutend herabgesetzt nnd bietet sich Gelegenheit , praktische und billige Weihnacht *«
Geschenke zu erstehen nur bei dem anerkannt billigen

Italiener Bnscbini Pietro ,
110 Kais-rftratz - HO in Karlsruhe

Gute Bücher sind die besten Festgeschenkel
Wir empfehlen als ganz besonders preiswcrth :

Chamisso ’s Werke 1 elcg. Lwbd. illustr. M. 2.50
vvetbe 's „ 4 Lwdde. illustr. „ 10 .—Hau« '» 2 „ . illustr. „ 5.—Heine 's sämmtl . , 4 „ „ illustr. „ 10.—Eieist 's „ „ l „ Lwbd. illustr. „ 2 .50
Körner ’s .. „ 1 illustr. „ 2.50

I-enau ' s sämmtl . Werke 1 el. Lwbd . illustr . M . 2.?
1-essiag ' s „ , 3 „ Lwbde .ivustr . „ 7/0
» « uter ' s . „ 7 „ . statt 26 , 100

Schilier ' s „ „ 4 , „ illustr .
2.50Shakespeare ’*

Uhland ’s
4 „ „ illustr.
1 „ Lwbd. illustr.

» Maurer , Krieg 70/71 , 3 . Anfl . , illustr Prachtbd . statt M. 4.— für M. 3 —
Elm , Die neue Kaiserkroneu . ihre Träger . Quartform illustr . statt M . 4.5V für M1 -80.

Empsehienswerthe Jugendschrift für 10 - 14jührige Knaben .Kraft ’s Musterkochbuch für einfache nnd seine Küche (608 Seiten ) eleg Geschenkbd. statt M . 5.—Ward , Fi'infJnhreunter den Stämmendes Kongostaates , illustr . Prachtbd . in Lex .- Form . statt M . 9 . —f- ,, - f -™
Die Seehäfen des Weltverkehr». 2 Prachtbändc in Lexikon-Format (1927 Seiten ). Mit I7? Zllustrat .

und 216 Plänen . Statt M. 42 .— fü M . IS.—
Or . Petri ’s Fremdwörterbuch (Anfl . 1895 ) eleg . Lnbd. statt M . 7.— für M. 3.—

Die mit * bezeichnete Werke sind ant . Gelegeiiheits-Exemplare , die mir jedoch in tdelloser Be¬
schaffenheit liefern . Ausführl . Weihnachts-Kataloge stehen gratis und franko zu Diensten.
Berliner Cenlral -Büchcr -Bersand (Graunke u. Schömbach)

Berli« N. 24 .

I

Pl » 311ld eben .
! 1. Cinc seine vielrnkpuppe xt. echt

» iScnittojif, »aiiftäud eleg. ge»
likidki Mit Perrücke n. Hut .

;2 . « ineSchachiel »aaständ lküchen-
! rinrichtnn , mal stark, vlrch) .
; S: «tn dtg . « affee - Service mit

5. eine « aktfcannt ans Metall ,o . Dine Pariellau Bovcvupp ».
gr . Seihnachtvm . m. Bonb

a Für Knaben .
9. Eine scheue « lerinette . Jede

Milabie «n» Signal »lasrnv
19. Eine Schachtel ( IV Stck .) geaße

feste Zlunsaldatea
II . Ein grastrr PsrrdestaS .
IS. gwli graste Pferde .
IS . « in ff. gclleid . Beckenschläger.
14. « in ff. Munddarmanika .
15 . « ine graste ttanan « (znm wirk¬

lichen Schieste »).
I« . « in TuschkastenM. IS Karben .

Pinjet rr .
Jeder , selbst die »ornehmste !
Familie wird freudig über- 1
raschi sein über die herr-
üch-jchöne , reiche und ge¬
schmackvolleAurjchmüchung \der Säumet . >9

Gehres & Schmidt,
Kaiserstr . 126 (Telephon 200 ) , Adlerstr . la ,
Lager * : Kriegstr 2e ( Rangirbahnhof) u . Hlaxau * .Kh .,

empfehlen ab soeben in flaxtni eingetroffener_ Hulir -Fettschrot >
7. « . gr. WeiHuachlbm m. « enden.8. «in PrlpSchnas ans « ädern .

Staunenswerthl
70 gtttek sertirter

Christbaumschmuck
d nur Hk . .
Man beeile sich zu bestellen , da das Lager wohl schnell

vergr . sein wird . Vers, nur geg . Nach» , od. Vorhers . d . Belr.

Nuss - und Schmiedekohlen , la . Qualität ,
vorzügliche Magerwürfelkohlen (Aathracit)

Bonne EspSrance HerstaL
18264ferner _ _ _ _ _ _ _ _

Qualität unerreicht .
Hier nur bei uns erhältlich .

Goaks , Holzkohlen
'

Brikets, Gesundheitsbiige ! - Brikets
Brennholz , sowie trockenes tannenes 1EB "ÜLXXdOX3x012 *

ZVB. G«fl. Aufträge wie Zahlungen sinunt auch Ernst Gehras , AdJwrstnsM 1«, untgegw.

-

i



BMfM 'Mrffe .

•»pfeuea praktisch! Weihnaciitsgeschenke »

Grossherzogi . Hoflieferanten

86 Eaiserstrasse 86, | lUIUlUlO )
in grossei * Auswahl von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten.

Eine grosse vorhandene Parthie HOStd *
zu ausaergewöhnlich billigen Preisen. 17166 .4 .3

: £f\
mm

i Kaiser-Panoramas
99 Kaiserstrass * 99 .
8 . bis « it 14 . Dezember :

Rom .
I» Cyclus .

Morgens 10 bi« Abend« 10.

Sützkjte «, reife«SomiDdfröbsamen
(zur Zucht edler Canarien)

» V, Pfd -Läckchen M . 22 «
franco gegen Einsendung des Be¬
trags oder Nachnahme . 17636 .5.4

Pani Ziegler
12 La mwst ratze 12

Karlsruhe .
Infolge zünftigen Einkaufes bin

ich in der Lage,
prima reinen

Bienenhonig
ix Bäcker K M 82 .— per
QO Pfd . abzugeben und biite
^ um grfl. Rachftagr. Mit Proben
!'*; gerne zu Diensten . 17027 "

Julius Dehn Nachf.
Dar

von m» allein in den Handel
gebracĥ

COGJVAC
is «

m» TfaubeiveJry naeh franz ,Art gebrannt , eichnet sieh durch
hochfeinen Geefimaek und eben¬
solches Bouquev aus . — Kenner
behaupten , dass dieser Cognacebenso ] 93o

gut ;
hit , a!s doppelt so tigere kraue.almketi . Her»Orragft]de Medi-
ainer empfehlen denielben «u
Heil - und Qenusszwecien .Dm Jedermann gerioht zu
werden verkaufe
Grosse Flasche Mk. 2 —

J. Klasterer,
Karlsruhe , Keiseratr. 101.

Privat 'Haitbiiiüiing ;.
Damen finden bei strengster Dis¬

kretion und bester Verpflegung Auf .
»ahme bet

Frau Ullrichf Hebamme,13482 iuunlolftt , 30, Karlsruhe .

Badischer Franenverein.
vcluencrvbeilSfchute.

Am Donnerstag de» 2 . Januar 1888 , Morgens8 V» Uhr, beginnen sämmtliche Kurse der Franenarbeitsschnle .
Anmeldungen wollen baldgefälligst an Unterzeichnete Stelle ein -

gereicht werde» . 18198 .4 . 1
Karlsrnbe , den 5 . Dezember 1895 .

Dev Vorstand der Abtheilung I .
Gartenstratze Nr . 47 .

Gasthaus zum silbernenAnker,
Aaiserstratze.

Empfehle meine reine badischen Weine nebst hvch-
feiuer guter Küche . Mäßige Preise unter Zusicherung

guter reeller Bedienung
Diners von 80 Pfg . bis M . 1,20 ,

Nebenzimmer (für Vereine , Hochzeiten und kleine
j Gesellschaften ) separat .

Hochachtungsvoll I8H8 .2 .2

Karl Wickersheäm .

Ä iAr & lUrß \ ß \ ff\ ß \
Trotz abermaliger Erweiterung

sck >. 3<wa« ISS erschiint

Die Modenwekt
jiem « p»«I»«»hthu »g . W. ll MH « 8 ha! jt!» btt jährlich W wl4 »jUlii# »t,t «n ttummem 1«>« I* IWot«, tzandarb . tt. il , Mnntmtiw «,

Mi»ttztchastliche ». a »j (rt <m jährlich 12 proftc sarbig « ai »»«w.g «ne»
w « <e 3i e «8in too FigUk. n «n» 12 » «Hagen mit «t» . 8M »«frnits
»«|ti »n (tt .

vi«rk«gährNch , Mark 25 ps. -- 55 « r . — Auch in ßefim zu jt 2« pf .a= J5 Kr . kPost -ZeiUmzs Katalog No . 4508 ) Jtt habe» . — In brziehen durch alt»
Buchhandlungen ûnd poüanstalten <^ ost-Zel>ungs-KataI»g Nr. 4507). — probe,
nummern In den Buchhandlungen grae,.rtormal - Schniltmnstrr , besonders ausgezelchnel , zu 30 Pf . poctoffHt

Berlin W, polsdamrrffr . 56. — Wien I, Dxrrng . 3.
GegründrI zges.

Paul Hoffmann’s Drechslerei
OS
co a
n> -
e» I

CÖ men. -»
Ci -« =
es S

SS s *

« GO

empfiehlt in reicher Auswahl :
Wiener Meerschaum , Bernsteinwaareu,

kunrs u . lange Pfeifen , Cigarrenspitzen , Schirme , Stöcke ,
Schnupfdoseh , Schachspiele , Würfel u. drgl. .

Anfertigung und Reparatur aller Drechsler«»beiten.

(xloriosa .
verbesserte« Schnellmast- und Freß-
pulver für Schweine. Sicherer und
slanueue, regender Erfol -r garaulirt .
empfi hlt per Packet 40 Pfg . 18160

Julius Dehn, Nachf.

2.2Z» verkaufen eine gespielte'V ioli xi e
mit Kasten , evcnt . mit Schule . 18169

Kaikerstr . 14h , st. Ktaa .

Gänselebern
werden fortwährend ang k̂anit .

Erbprinzenstraste 21 , 2. Stock.

Paris 1889 gold . Medaille .

500 Mark in Gold,
wenn CrSme Grolich nicht
alle Hautunreinigkeiten, als Som
mersprossen, Leberflecke , Son¬
nenbrand, Mitesser , Nasenruthe
etc. beseitigt und den Teint bis
ins Alter blendend weiss und
jugendlich erhält . — Keine
Schminke ! Preis 1.20 M . — Man
verlange ausdrücklichdie „preis¬
gekrönte CrCme-Grolich “, da es
werthlose Nachahmungen gibt.

Savoit Grolich , dazu ge¬
hörige Seife , 80 Pf. 14100

In Karlsruhe bei
Bieter , Kaiserstrasse 223 .

100 »1
Pfarrer Kneipp ’s

Weizenkraffbrot
nach dessen persönlicher Angabe her -

gestellt von H. Zeiher in Ulm ,
empfiehlt 14488 *

V. Stohfoe,
Dnrlacher -Allec 4 , Bäckerläden .

IW " Alleinverkauf für Karlsruhe
und Umgebung .

Lebensversicherung.
Altrenommirte deutscheGe

sellschaft sucht einen tüchtigen
Inspektor gegen hohe Bezüge
( Gehall , Spesen und Provision ).
Berückstchtignng finden auch ge¬
bildete Herren, welche sich durch
kurze Probethängkcit für diesen
Beruf ansbilden wolle» . Mel¬
dungen mit Lebenslauf, Refe¬
renzen und Photographie unter
X . 2705 an Haasenslein & Vogler
21.>03 in Karlsruhe erb . 14376*

tm

Ein seit viele » I hreir

J Aitoeruhnu und von L
absoluter Reinheit ist der an
Kohlensäure reiche
natürliche Sauer¬
brunnen ;

tie 1

^ "Wirksamstem
Heilmittel h .Katarrhen v) ' o.iSchleimhäute (Kehlfcopf , Bronchi™ .' fasen , Darm , Blase), Influenza, rndkoi

bei Säure- u .Ooncrementbildun̂ . Gicht ,iries, Harnsteinen , Rheumatismus.Sehr appetitanregend.Tatel - u .Erfrischungs -CreträrtJ ;

1
I. Kangfs . Uepot Sei den Her - sn
Cillls & Comp . . Karlsruhe , g

16395 .20.6

Heirath .
Junger , strebsamer Mann von an-

genehinem Aeußer» , B sitzer einer gut¬
gehenden Kastivirkhschaft , in einer
Kreisstadt Badens , ist genöthigt, wegen
Mangel an Zeit, auf diesem Wege
mit einem gemütboollen, häuslichen
und vermögenden Mädchen im Alter
von 20 bis 27 Jahren , behufs Vcr>
ehelichung . in nähere Beziehung , zu
treten. Briefe mit Photographie und
Darlegung der Verhältnisse beliebe
man unter Chiffre A . 8 . Nr . 18155
a» die Cxped . der „ Bad. Presse " zu
richten . Bei nicht zu Stande kommen
Br . » . Phot , zurück. Strengste Dis -
rretion Ehrensache . 2 .2

Reiche Heirathen
vermittelt sicher, rusch, reell und
diskret. Es find stets reiche Parthien
vorgemcrkt. Damen von lOUOO Mk.
bis zu einer halben Million werden
nachgewicseu . 18201
Bureau K . 2 . postlagerndFreiburg i . B.

Hcirath .
Damen und Herren, denen es air

passender Bekanntschaft fehlt , sich zu
verheirathrn , wird unter strengster
Diskretion zu guter Parthie ver¬
helfen durch H. $ . Gote , Ttrah »
burg i. G . 18157.8,1

mit best««« Erfolge betriebenes
Möbeltransport , u. Fourage .
Geschäft in einer bedeulcndeii
badisaien Fremdenstadt ist mit
Wohnhaus , Garte » , grotzcm
Hofe , Stallung , Scheune und
Magazinen rc billig feil , weil
sich der Besitzer Illtcrshalber
znrückziehen will . Dasselbe
bietet einem tnchligen Geschäfts¬
mann (Kaufmann oder Hand-
weiksmann) sichere und schöne
Einnahmen , die bei gewandter
i 'llschäftsfnhruiig , von Jahr zu
Jahr , dem auffallend schnellen
Wachsthum der - Stadt , ent«
sprechend , steigen winden . Ans -

kenil
'
t durch Albert Rotzänger

in Frribnrg i . Rosast , aße 3.

Welches emsame Herz,
das an Weihnachten keine Lieben mehr
beschenken kann , vermag es wohl im,
Andenken lieber Verstorbener, W5*
Stille einer leidenden alten Dame

kleine Spende einzusenden ?eine
Nniwort erbeten unter Chiffre E. 6091-
an Rudolf Nlosse in Karls¬
ruhe . , 18153

Elsahienei Kaufmann wünscht
rentable Agenturen käuflich zn er»
werben , nachweislich

sMcs Geschäft
zu übernehmen oder sich thütig und
mit Kapital an einem solche» zu
betbcilige ». Gefl. Offerten unter Nr.
18076 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . ,_ _ 3 .2

Neues Salon-Pianino,
krsnrz , sdlten schönesInstrument
solidester Construotion, in beson¬
ders feiner moderner Ausstattung
Nussbaum^ von Qünther & S.
iKaim & Günther) wurde mir
sum Verkauf fibergeben. Fester
Preis 700 Lik. 18164 .4.1
H. MatirePj Pianolager ,

Karlsruk*, Friedrichsplatz 5.

2 ^ fevde
sind preiSwerth z« berkanfe «.
17886 * Zirkel 30 .

Eine Schlosserei
mit guter Kundschaft wird auf Reu«
fahr unter günstigen Bediiigniige» zU
verpachten gesucht von Fra« Anu »
KrisiRin j« Elgoch , Bad. 1800»
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Nr . 288 . Badische Presse.
Billige , feste Preise .

Weihnachts -Ausverkauf.
Um vor Schluß der Saison mit meinem großen Lager in

fertigen Herren- und Knaben -Kleidern
möglichst zu räumen , unterstelle ich dasselbe einem

grehen W «ihn «rcĥ L-Anrvevkaus
siL bedeutend herabgesetzten Preisen .

ng.
G -
igen
-züge
ron ).
1 ge-
»irch
iesen
Mel-
Gefe¬
inter
jgler
376*

re«
enes
» ge
»den
mit

itzci »
und
iveil
über
selbe
ifts -
dll &s
Höne
ibter
: z»
-lleii
eilt*
lns -
g er
; e 3.

>erz,
n mehr
ohl im
«4 im
Dame

eiiben ?
0. 6091-
arls -
18153

Viele Artikel meiner Branche eignen sich ganz besonders als

willkommene nützliche Weihnachts-Gabe
und mache ich ganz besonders auf folgende Spezialitäten meines Geschäftes aufmerksam .

Schlafröcke
in unübertroffener Auswahl, vielerlei Stoffen und Garnirungen,

zu Mk. 12, 14, 15, 16, 18, 20 bis 45 Mk.
Hohenzo Hern - Mäntel

(Ladmäntel mit Aermet)
z« Mk. 25 , 28 , 20 , 22 , 25 bis 50 Mk.

Havelocks
z« Mk. 16, 18, 20 , 22 , 25 bis 25 Mk.

kubn- unD Wgliigs - Pelniilti -Witkl
zu Mk. 6 , 7, 8 , 9 , 10 , 12, 14 bis 20 Mk.,

Bayr . Loden - Joppen
für Haus und Jagd

zu Mk. IO, 12, 12, 15 bis 25 Mk.,
Herbst- und Winter - Paletots , komplette Anzüge , Beinkleider-,

Knaben- und Jünglings -Anzüge , Bleyle s gestrickte Kuaben-Rnzüge ,
das dauerhafteste und kleidsanlste der Knaben - Garderobe . 18260

Umtausch nach dem Feste gestattet .
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161 Kaiserstratze, gegenüber Hotel Erbprinz,
[Strent ; - eelle Bedienung -!

xcxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxx
5 ^ ls fdjöiiltfs lvchmchlsgkschkilk f s
g O empfehle die feit 25 Jahren eingeführten Z ^xi Frisier L Rossmann- i *

Ö Xi *Ix
Haid & Neu-
Pfaff-
Phonix-

^ähmaschiRCH
rr

fcflT Zu verkaufen.
« m bereits noch neuer und ein

»" »agener WiaterIltöerziehe - , sowi«och verschiedene gutcrhaltem: Kerr ««' " Ser sinb zu verkaufen . 18270
föÄüfeeuQxo&r 48- L- Ät

_ _ De» B

Oolosseam .
Moutug beit 9 . Dezember :

Erstes Gastspiel
des ersten Rechenkünstlers der Welt

Herrn Professor Fritz Ferrol ,
bis jetzt von keinem Rechenkünstler übertroffen. igggtz

Perkeo .
Tonntag den 8 . Dezember :

Frühschoppen -Concert .
Anfang 11 Uhr Eintritt frei.

_ Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr:
XUmUnr - Goneert .

Eintritt frei. Hcxbachtend Ed. Gilly.

! C. W . Keller , t
^ seit 30 Jahren am Lndwigsplatz , ^
d

empfiehlt beim Einkauf von Weihuachtsgescheuke «
▼ billige» Preisen :

8»

pamenwäsch «,
weiß und farbig ,

Ke « Se« ,
Aelnkkeiber,
Aachtjacke «,
AnterrScke,
Schürze«,
Korsette»,
Nolkwaare»,

M «, and Kdttch 'o
Stoffwäsche

zu Fabrikpreise»,
Kerreuhemde « ,
Nnlerkteibnng ,
Taschentücher,
Hosenträger,
Hravatte» ,
Eachene» «1t.,

AiaverlNeldchea ,
KinSermäntek ,
Knasenauzüge»
Säuvche«,
Käppchen,
Schürzche «,
Kinderwäsch«,
Hrogkkeibch««,
Mokwaare «.

8o « nKsg » n « pksiZf vor Weihnachten von 11 Uhr ^
^ Vormittags dis Abends 8 Uhr . 18256L.1

g Grösster Umsatz ! Bescheidener Nutzen ! W

j Pianinos |
(3 bester Qualität , von M. 420 bis 1000 stets vor- **

J räthig in der 18138.4.1
^

* Pianofortehandlung K
S L . Hack , Rüppuirerstrasse 2 K

( Grüner Hof) -
Ohne Concurrenz »

Reibende Theile aus Stahl geschnriedet .

14 GrosseABswahl in Xinder-Nähmaschinen u . Fahrrädsre .
^

*5 Hochachtnngsvollst & R

g
"1 Frawz üappesi f *

fc 128 Kaiserstraste 128 . 13273 .3 .1 I ^xxxxxxxxnxxxxnxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

als praktische Weih
» achtSgaben für An¬
züge , Hosen , Pale¬
tots empfehlen billigst

I 111100111
Tuchlager ,

166 Kaiferstraße 166 ,
vis -ä-vis der Feldherr » '

halle. 18263.3.1

Möbel .
Kommodeschrank , Sofa , Sessel,

1 Ausziehtisch , 1 Klapptisch, pol .
span . Wand . 1 Rachtscssel zu
verkaufen Friedrnstr . 27, 3. St .

pmi . I Wihmug gesucht
ert5« ut s .i & ÄTÄÄ

Gefl. Offerten erbeten unter F . D . 1 unter Nr. 16898 in ber Expeb . ber
fxwDtaaüAmt . i8ß292 .J I Prelle " abiuaeben.

Billig zu verkaufen .
4 gut erhaltene, getragene Winter¬
überzieher » eine Parthie schöne nene
Mäntel unb Paletots mit Pelerinen
zum abknöpfen und eine kleine , gut-
geheabe, golv. Damcii-Remoiitoirnhr .
18232 Schützeultr. 6L 2. St .

Ka

Weilnactucn
empfehle mein Lager in

Drtenauer Weine
als : Dnr achev Klevner ,
Klingelberqer , We .siherbft,
weitzer Bordeaux , Dnr-
bacher u. Zeldr Rothweiue
in Gebinden jedr Größe wie auch
in Flafcken . 18239.4.1
C. Pfifzmayer

deck Korkig ,
Offenbupg , Baden.

Zur LkidnAlltttr«
l8236 enpfehle ich ». A. : 6.1

Mit Mandela,
schönste gewählte ,

1 l *iund -- 68 Pf { .

Mehl, ff. « ».
10 Pfund ---- 1.60 »

J . Löse li ,
Drogerie, Herreustr. 25.
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Vo Dezember bis Weihnachten

Machts - Einkauf
folgende

Ausnahme - Preise
A emtreten zu lassen.

Kleiderstoffe ! Lady II , voppeltbreit , per Mir. 29 Pf., früherer Preis per Mir . 45 Pf.
Kleiderstoffe , Ieady I , hop^eltbveit, „ „ 50 „ früherer Preis per Mir. 65 Pf.DnrnSutuvh , doppeltbreit . . . . . . „ 50 „ früherer Preis per Mir. 75 Pf .Cheviot foule ( doppeltbreit, reinwollen . „ „ 65 , , früherer Preis per Mir. 85 Pf.Cheviot , ganz schwer, reinwollen „ 80 „ früherer Preis per Mir. 120 Pf.

Ferner :
Kleiderstoffe, prachtvolle Qualitäten, zu Mk . 1.30, 1 . 50, 1.80 «ud 2.— das Meter.

Ferner sind die Preise im gleichen Verhältnisse reduzirt in :
Kakkffanellen , reinwollenen Ilanekken, Wnlerrockstoffen , Kemdentuchen, Kandtuch-

zeugen, Schürzenzeugen etc. etc.
Besonders aufmerksam mache ich noch auf

ca. 500 Kteiderstoff-Weste, ausreichend für vollständige Kleider , deu Rest zu Mk. 1.70,2.—, 3.—, 4.— re. re.,
früherer Stückpreis dieser Weste das Doppelte.

EdeufallS fabelhaft billig riuige Kundert Gattune- und Wauimvokheug-Weste
für Waschkleider,

sowie
ein ,taget Paste» weiße ipk farbige Taschentücher , das Dutzend den 90 Psg. a»

yr . dis zu 7 Mark .
ferner

Bettdecken, wollene ZLettcoktern, Hischdeckm , Betttücher etc. in großer Auswahl
yr

, zu enorm billigen Preisen .

^ Aufmerksam mache ich noch auf meine Abtheilung für Damen - Confection , welche in
dQ großer Auswahl zu billige » Preisen gut sortirt ist

Die gechrten Damen wollen gefl. bei ihren Einkäufen von

WeiHnachLsHeschenken
von diesen Ausnahmepreisen recht großen Gebrauch zu machen .

Das Kvnigl . _
versteigert am

$ »aa «rftt«g da» 11. Z>e». st.
HstormittagO 10 KHr,

im Zeugnisse:
»4 ausgemusterte Patrone »

wagen U/7L 181S9LU
gegtzn sofortige BaarzaHlung.

GermersHeim, S. Dezember 1895.

Marienstr .I6. Lüdstadt. Marienstr .w
Direktion : TrSger .

Tonntag den 8 . Dezember «nst
Montag den S. Dezember :

Die Weife um die Erde
in 80 Hagen

oder
Die Wette »m eine Million.
Großes Ausstattungsstück mit Ballet
in Ist Bildern mit vollständigen neuen

Dekorationen. 18061 .2.1

attnf- H -Sfollen
Stets scharf!

Kronentritt unmöglich .
Das einzig Praktische für

glatte Fahrb ahnen.
Preislisten nnd Zeugnisse

gratis und franco . ^
Leonhardt & C£:

Berlin , 8chiffbauwdai»m3,

Z
CS

Wetstftickerri und » rcuzstickeret
werden schön und billig angefertigt.'
Die zugedochten Weibnachtsarbeitcn
werden baldigst erwünscht. Krisg-
stratze 36 , 4. Stock links, Eingang
durch den Hof. 18166 .2.2

rSr . BOEGLEf
ladeapparatcFabrlKarlsruhe?\ URVE9STR.1i

Illastr .
freiiiuttlef

it . i . free .

17792 .4.2
« W

209 Kais erst nasse 209 , yis-ä-vis dem
M ^rgcukleider

ai »O ll M . 4 .50 «m. I
Uuteri ' öcbe

vo » 1 M . a».

A . 1S

Weihnachts - Geschenke
empfcltle: 18217 -6 .1

Opern ^ lSser und Feldstecher
io Aluminium , Perlmutter und Schild

S
att , Fernrohre , Aneroid-
tarometer , Mioroecope ,

Stertoscepe , Lfinetten in Horn ,
Celluli .ee und Schildpatt , Brillen und
Zwicker in Nickel , Silber und Quid

Reisszeugn bester Fabrikate .

J. W. Krantinger.
Hofmechaniker u . Optiker,

Kaiser-Passage I, Eingang Waldstr .

Festhalte Aurlach.
Soutttag de» 8 . Dezemb 'r :

l grosse kmorisf. Ooncerle.
Personen :

Heinrich Sonntag , iifrigsfiuniorilf,
Fräulein Mery , Chansonette, Fräulein Hellwlg , Soubrette » Herrn .

Leonhardt , Pianist .
Anfang Mittags 4 Uhr uud Abends 8 Uhr. mmmmtm

Eintritt 25 Pfa . Reicivirter Platz 56 Psg . lt>254

t _ mit Firma in diversen Farben und
Tlattmlltnrrlu Q « aUtät <:it billigst Ml beziehe » durch die
(( JIUIIIIHUH I Buchdruckereid. , « ad. Presse".

Gänseledern
w -rdcn sortwährendangekaust. 15397*

Bürgerst »aste 17 im 1 . Stock.

Gänselkbern
iverden fortwährend angekauftKreuz-
siraste 16 , eine Stiege hoch bei der
Kleinen Kirebe. 16914*

Kellnerin, Köchin, ,
Büffeldainen, Lad-

sL neriu , Zimmermäd-,
chen , Köche , Kell¬
ner und Diener
finden und suchen
Slcllen. Personal

für Hotels u . bessere Stände empfiehlt
das Haupt -PIacirrings - Bureau von
K. Tröster , Kren -straße Nr. 17 , nächst
d ein Haupibahnbos, Karlsruhe . 9497*

Schreiner-Gesuchs
Ein zuverlässiger Schrclucr . welcher

aus Masseuarüke! cittgearbeitet ist und
auf dauernde Stelle rcflcktirt ( Vere
heiratete,- bevorzugt) , findet sofort
gu 'bezablte Stelle bei « 18242 .3 .1

Friedrich Klink, Kofferfabrik,
_ Klippenheim. '

Schuhmacher , ;
Igeübte Zwicker und Ausputzer
gesucht. '

Hch . Kooss Mannheim P 4,7,

Für ein Affccurranz- Burcau wirb
ver soiort oder 1. Januar n. I . ein
Lehrling mit guten Schulkenntiiiffea
zu engagiren gesucht. Offerten unter
Nr. 18093 an die Expedition der
, Bad . Presse " einzureichen . 2.2

Beste «. billigsteBezug- »
quelle für garanttrt ««re, doppelt
gereinigt n. gewaschene , echt nordische

Bettfedern.
W !rpersendnrzoIIfret,M.Rach«. QA
beliebige Quantum ) Bille tWttt
BettfedernperPf». für «0 Psg..
8V Psg.. IM . ». IM . WM ;
Keineprima Halbdannen l 5
60Pfg. «. 1M. 80Pfg.;Wei
Polarfedern 8 M. und 2 8
SO Psg.; Silberweiße Bett»
federn 2 AL» 8 M. SO Pfa. ».
4 M. ; ferner Echt chinesische« anzdannen (sehr Md -ssttg)
2 M. S0 Pf. -t. SM . Berpackimg
iMN Postenpreise. — Bel Beträgen
von mindesten! 7S M . 5»/0 Rabatt . —*
Mchrgesallende» dereivoNUgst znrüid-
genornment
Pechsr S Co., Herford

1. Metts.
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